
a) Der Absatz liegt voll verantwortlidi bei den Betrieben; 
die Anleitung erfolgt durch die Absatzabteilungen der 
WB.

b) Die WB verfügt über eine eigene Absatzorganisation, 
die den Verkauf von Erzeugnissen des Industriezweiges 
übernimmt und unter Leitung der WB nach der wirt­
schaftlichen Rechnungsführung arbeitet.

c) Die WB ist mitverantwortlich für die Arbeit spezieller 
Auslieferungslager, die selbständig organisierten Groß­
handelsbetrieben unterstehen.

Die Mitverantwortung der WB und der Betriebe für 
den Absatz der Erzeugnisse erfordert ökonomisch engere 
Beziehungen zwischen der Industrie und den Handels­
organen.

Die Unterstellung spezialisierter Großhandelsbetriebe 
unter die WB ist nur dann gerechtfertigt, wenn sie zur 
Ökonomisierung der Zirkulationssphäre beiträgt und die 
Aufgaben zur Deckung des Bedarfs der Volkswirtschaft 
durch solche spezialisierten Großhandelsbetriebe besser ge­
löst werden können als bei selbständig organisierten Groß­
handelsbetrieben.

Die Anwendung des neuen ökonomischen Systems der 
Planung und Leitung der Volkswirtschaft auf die Bezie­
hungen der WB und ihrer Betriebe zu den leitenden 
Organen und Betrieben des Konsumgüterbinnenhandels 
macht es erforderlich, Planmäßigkeit mit höchster Beweg­
lichkeit zu verbinden, um den Produktions- und Realisie­
rungsbedingungen von Konsumgütern Rechnung zu tragen.

Bei der Entwicklung der Beziehungen zwischen Konsum­
güterproduktion und Binnenhandel gelten folgende Grund­
sätze:
— Herstellung echter ökonomischer Beziehungen des Kaufs 

und Verkaufs zwischen Handel und Industrie,
— Erhöhung der Rolle des Wirtschaftsvertrages in den Be­

ziehungen zwischen Handel und Industrie sowie bei der 
Planung.
Für technisch komplizierte Erzeugnisse (z. B. Straßen­

fahrzeuge, Rundfunk, Fernsehen) ist es zweckmäßig, Ver­
triebsorganisationen der Industrie zu entwickeln, die den 
Verkauf bis zum Konsumenten übernehmen.
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